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After-Work-Grillfest

Schatzsuche im Stadtteil

Hauskonzert

Straßenkino

Kinderfest

Hip-Hop-Show

Exotische Dinge kochen

Straße verschönern

Tanzspektakel

Fotowettbewerb

Geschichtswerkstatt mit älteren Nachbarn

Garagengelage

BMX-Rad-Challenge

Straßenbankett

Vorlese-Happening

Multi-Kulti-Modenschau

Nachbarschafts-Flohmarkt 

Garten-Treff

Komm-wie-du-bist-Party

Treppenhausfest

Straßenfußballturnier
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und vielen Hamburger Vereinen, Verbänden und Organisationen.

In Kooperation mit
Machen Sie mit: Hamburger Aktionstage 
vom 22. September - 3. Oktober 2010 

im Rahmen der bundesweiten 
„Interkulturellen Woche 2010“



Hamburg ist groß, aber doch ein Dorf.
Aber wer ist eigentlich der nette Herr, der mir abends immer die 
Haustür aufhält? Oder die junge Frau, die ihren Balkon so schön 
dekoriert hat?

Zeit, sich kennen zu lernen! 

Zwei Wochen lang wird Hamburg zeigen, wie leben-
dige Nachbarschaft aussehen kann. Mit Veranstal-
tungen, Festen und Aktionen. Im Haus, in der Straße, 
im Stadtviertel. 
 
Ihrer Phantasie sind keine Grenzen gesetzt!

Alle machen mit!
„Nachbarschaft verbindet“ lebt von dem Engagement aller Ham-

burgerinnen und Hamburger. Jeder organisiert seine Nachbar-
schafts-Veranstaltung. 
Suchen Sie sich „Mitmacher“ aus der Nachbarschaft. Vielleicht 
können Sie ja auch einen Verein, eine Kirche, Schule, Kita o. ä. als 

Partner gewinnen? Den Ort der Veranstaltung wählen Sie 
selbst. Sei es der Hinterhof Ihres Wohnblockes, 
Ihr Garten, die kleine Grünanlage um die Ecke 
… Vielleicht stellt Ihnen auch die Schule oder 
Kirchengemeinde Räume zur Verfügung?

Schon die Vorbereitung wird ein Spaß … 

Sie möchten Ihre Veranstaltung 
bekannt machen?
Erzählen Sie davon. Hängen Sie Ankündigungen im Supermarkt 
aus. Verteilen Sie Einladungen. Und melden Sie der Freiwilli-
genbörse Hamburg Ihre Aktion – dann erscheint sie auch im 
Veranstaltungskalender und wird (wenn Sie wollen) hamburg-
weit beworben. 

Ich mache mit! 
An wen kann ich mich wenden? 

Die Freiwilligenbörse Hamburg hilft Ihnen bei Ihren Fragen und 
Anliegen rund um die Aktionswochen und sorgt dafür, dass aus 
allen Veranstaltungen, die Sie dort bekanntgeben, ein buntes 
Programm zusammengestellt wird.

Freiwilligenbörse auf Draht
Tel. 040-411 886 700
www.eaktivoli.de

Liebe Hamburgerinnen, 
liebe Hamburger,
geht es Ihnen manchmal auch so: man 
sieht sich, man sagt Hallo – und doch 
weiß man eigentlich wenig über die an-
deren im Haus, in der Straße oder im ei-
genen Stadtteil, ja vielleicht nicht einmal 

woher sie kommen? Und man will ja auch nicht auf-
dringlich sein…  Früher war das anders: Da waren Nachbar-
schaften auch Gemeinschaften. Man traf sich, half sich, lebte 
mit- statt nur nebeneinander. Warum soll das nicht auch heute 
möglich sein? Man braucht vielleicht nur einen kleinen Anstoß. 
Diesen wollen wir mit den Aktionswochen geben, wollen diese 
Nachbarschaft, den Raum in dem man „wir“ oder „unser“ sagt, 
wieder ein wenig mehr in den Mittelpunkt rücken. 
Denn Nachbarschaft, das ist die Welt vor unseren Füßen,
„Nachbarschaft verbindet“!
Ihre Ideen sind gefragt, erleben Sie es selbst. Machen Sie mit!

Dietrich Wersich
Senator für Soziales, Familie, Gesundheit und Verbraucherschutz


